
   

  

 

Stadtrat 
 

  

 
Beantwortung 
 
Interpellation Prüfung einer Vorverschiebung des Kreuzlinger Jahrmarkts 
 
 
Am 13. November 2025 reichte Gemeinderat Osman Dogru namens der Fraktion 
SP/GEW/JUSO mit 15 Mitunterzeichnenden die Interpellation Prüfung einer Vorverschiebung 
des Kreuzlinger Jahrmarkts ein (Beilage 1). Die Interpellation wurde am 22. Januar 2026 be-
gründet (Beilage 2). 
 
Dem Stadtrat ist es wichtig, dass der traditionsreiche und allseits beliebte Jahrmarkt auch wei-
terhin von möglichst vielen Personen aus Kreuzlingen und der Region besucht werden kann. 
Die Tradition soll erhalten bleiben und nicht nur für Besucherinnen und Besucher sondern 
auch für die Markttreibenden ein positives Erlebnis bieten. 
 
 
Der Stadtrat beantwortet die Interpellation wie folgt: 
 
Der Interpellant beantragt beim Stadtrat zu prüfen, ob der traditionelle Kreuzlinger Jahrmarkt, 
der derzeit jeweils am letzten Montag im Oktober stattfindet, künftig auf einen früheren Ter-
min vorverschoben werden kann. 
 
Der Stadtrat hat das Begehren geprüft. Im Sinne einer ganzheitlichen Beurteilung wurden da-
bei die meteorologischen Rahmenbedingungen, die kantonalen Schulferien, die bestehende 
kantonale und kommunale Termindichte sowie die betriebswirtschaftlichen Rückmeldungen 
der Marktfahrenden und Schausteller als Entscheidungsgrundlage beigezogen. 
 
Die folgenden Abklärungen beleuchten die einzelnen Aspekte. Sie zeigen auf, inwiefern eine 
Anpassung des Jahrmarkttermins unter Berücksichtigung der genannten Kriterien zum jetzigen 
Zeitpunkt realisierbar und zielführend ist. 
 
 
1 Analyse der Terminkollisionen (August und September)  

Eine Vorverschiebung auf die Monate August oder September wurde hinsichtlich der 
Verfügbarkeit öffentlicher Flächen und konkurrierender Veranstaltungen geprüft. Der 
Veranstaltungskalender weist in beiden Monaten eine sehr hohe Dichte an Veranstal-
tungen auf, was zu massgeblichen personellen und logistischen Engpässen führt. 
 
Die nachfolgenden Tabellen listen eine Auswahl der Termine in den jeweiligen Mona-
ten auf, wobei darauf hingewiesen wird, dass es sich um keine abschliessende Aufzäh-
lung handelt. 

Sperrfrist für alle Medien 
Veröffentlichung erst nach der Medienkon-
ferenz zur Gemeinderatssitzung 
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a. Veranstaltungen in den Monaten August und September, welche die für den Jahr-

markt benötigten Flächen oder Standmaterial tangieren und somit eine Vorverschie-
bung blockieren. 

 
August September 
Nationalfeiertag Flohmarkt 
Flohmarkt Chrüzlingermarkt 
Wochenmarkt (jeden Samstag) Neuzuzüger-Anlass Dreispitz Sport- und Kulturzentrum 
Fantastical  Animal Pride Day Demo 
Löwenstrassenfest Wochenmarkt (jeden Samstag) 
Coop Andiamo Spielstrasse 
Jazzmeile Eidg. Dank-, Buss- und Bettag (hoher Feiertag) 
 

b. Zusätzlich relevante Veranstaltungen in den Monaten August und September, die 
mindestens den Verkehr beeinflussen und die Besucherzahlen aufgrund einer Kon-
kurrenz-Situation minimieren könnten (nicht abschliessend). 
 
August September 
See-Burgtheater Lange Nacht der Bodenseegärten 
Beach Event Oktoberfest Camping Fischerhaus 
Quartierfest Emmishofen Diverse Standaktionen 
Quartierfest Bodan  
Eishockey Cup Bodensee-Arena  
Diverse Standaktionen  

 
Fazit: Aufgrund der aufgeführten Veranstaltungsagenda und der damit verbundenen 
logistischen Engpässe ist eine Vorverschiebung in den August oder September unge-
eignet. 
 
 

2 Meteorologische Auswertung  
Um eine Beurteilung der klimatischen Rahmenbedingungen zu ermöglichen, wurde 
eine retrospektive Analyse der Wetterdaten für die Jahrmarkts-Montage über die 
letzte Dekade (2015 bis 2025) durchgeführt. Die nachfolgende Tabelle zeigt die detail-
lierten Messreihen und bildet die witterungsbedingten Tendenzen der vergangenen 
Jahre transparent ab. 
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Durchschnittswerte Wetter der letzten Jahre am Jahrmarktstag (Montag): 
Jahr Wetter Temperatur Windgeschwindigkeit Richtung 
2015 Sonnig 13 ° 12 km/h Nord 
2016 Sehr sonnig 15 ° 10 km/h Süd-Süd-West 
2017 Bewölkt 11 ° 30 km/h Nord 
2018 Dauerregen 5 ° 45 km/h Nord-Nord-Ost 
2019 Sonnig 16 ° 12 km/h Nord 
2020 Wechselhaft 12 ° 20 km/h West-Süd-West 
2021 Hochnebel/sonnig 14 ° 10 km/h Nord 
2022 Sonnig 20 ° 15 km/h Nord 
2023 Regnerisch 12 ° 35 km/h Nord 
2024 Leicht bewölkt 14 ° 25 km/h Nord 
2025 Starker Wind, böig 6° 39-49 km/h West-Süd-West 
 
Datenquelle: Die aufgeführten Messwerte basieren auf den historischen Aufzeichnungen von Meteo 
Schweiz (Messstation Kreuzlingen/Konstanz) sowie ergänzenden Archivdaten von Wetter Online und 
Kachelmannwetter. 
 
Fazit: Die Datenanalyse belegt, dass der Jahrmarkt Ende Oktober im Durchschnitt 
stabile und sichere Windverhältnisse bietet. Der aktuelle Termin am jeweils letzten 
Montag im Oktober war zwar nicht in jedem Jahr der absolut beste Tag, jedoch waren 
die Bedingungen für die Durchführung des Jahrmarkts durchwegs optimal. Die mete-
orologischen Werte – speziell in Bezug auf die Windsicherheit – zeigen deutlich, dass 
bis auf 2025 zu keinem Zeitpunkt ein Risiko für einen Abbruch der Veranstaltung be-
stand. Nach Auskunft eines langjährigen Mitarbeitendenden des Werkhofs musste der 
Jahrmarkt letztmals vor 25 Jahren vorzeitig abgebrochen werden. Somit erweist sich 
der Termin aus meteorologischer Sicht als sehr gut geeignet. 
 
 

3 Betriebliche und ökonomische Rahmenbedingungen  
Neben terminlichen und meteorologischen Faktoren sprechen wichtige betriebswirt-
schaftliche Gründe gegen eine Vorverschiebung. 
 

a. Verfügbarkeit der Schausteller (Budenstadt) 
Der Betrieb der Budenstadt (Riesenrad, Autoscooter, Karussells) erfolgt seit rund 90 
Jahren durch den traditionsreichen Anbieter Müller & Baer. Unsere Anfrage ergab, 
dass aufgrund der komplexen Tourneepläne und anderer Verpflichtungen (Jahrmärkte 
in anderen Kantonen) der Anbieter im Zeitraum zwischen August und dem letzten 
Montag im Monat Oktober nicht zur Verfügung steht. Es liegt ausserdem eine schrift-
liche Stellungnahme des Organisators der Budenstadt vor (Beilage 3). Da bei vergan-
genen Ausschreibungen keine alternative Bewerbung mit vergleichbarem Ange-
botsspektrum dabei war, würde eine Terminverschiebung den Verlust der Budenstadt 
bedeuten. Dies käme einem Abbruch der 90-jährigen Tradition gleich. 
 

b. Saisonale Ausrichtung des Warenangebots 
Das Sortiment der Marktfahrenden ist historisch auf den Spätherbst ausgerichtet. Pro-
dukte wie Wollsocken, Mützen, Winterbekleidung oder Tee generieren im Oktober die 
höchsten Umsätze. Eine Verlegung in wärmere Monate (August/September) würde die 
Nachfrage nach diesen Kernprodukten senken. 
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c. Planungssicherheit der Marktfahrenden 
Der Kreuzlinger Jahrmarkt ist als fester Termin in den Jahreskalendern der Marktfah-
renden verankert. Eine Verschiebung würde unweigerlich zu Kollisionen mit anderen 
etablierten Märkten führen. Im Zeitraum zwischen August und Oktober finden gemäss 
dem Marktkalender des Schweizerischen Marktverbands sehr viele Märkte in der 
Schweiz statt (Beilage 4). Es besteht das Risiko, dass langjährige Partner dem Standort 
Kreuzlingen fernblieben, was die Qualität und Attraktivität des Markts nachhaltig schä-
digen würde. 
 

d. Rückmeldungen Marktfahrender 
Langjährige Ausstellerinnen und Aussteller äusserten sich sehr zufrieden mit dem ak-
tuellen Zeitpunkt. Der Jahrmarkt in Kreuzlingen zählt für sie zu den attraktivsten und 
finanziell erfolgreichsten Veranstaltungen. Die hohe Akzeptanz des Standorts zeigte 
sich insbesondere im Vorjahr: Trotz des witterungsbedingten Abbruchs betonten viele 
Marktfahrende gegenüber dem Marktchef und dem Ordnungsdienst, dass dies ein ein-
maliges Ereignis darstelle, das an ihrer Treue zum Standort nichts ändere. Die Absicht 
zur erneuten Teilnahme für das Folgejahr wurde seitens der Marktfahrenden aus-
drücklich bekräftigt. 
 
 

4 Schulferien 
In der Begründung vom 22. Januar 2026 werden die Schulferien als Aspekt genannt, 
der berücksichtigt werden soll. Die Herbstferien finden in der Regel in der 2. und 3. 
Oktoberwoche statt. Somit wurden die Herbstferien nie in Zusammenhang mit dem 
Jahrmarkt gebracht. Samstags und sonntags findet keine Schule statt und am Montag 
erhalten die Schüler traditionsgemäss frei, um den Jahrmarkt besuchen zu können. 
Aus diesem Grund ist es nicht nötig, den Jahrmarkt in die Ferienzeit zu verschieben. 
Dabei gilt zu beachten, dass die Herbstferien sich zur Hauptreisezeit etabliert haben 
und somit die Anzahl möglicher Besucherinnen und Besucher des Jahrmarkts deutlich 
sinken würde.  
 
 

5 Würdigung der in der Interpellation vorgebrachten Begründungen 
Die seitens Interpellanten vorgebrachte Forderung nach Erhaltung der Tradition wird 
durch den gleichzeitig gewünschten Terminwechsel in die Monate August oder Sep-
tember untergraben. Eine Vorverschiebung würde die Fortführung der über 90-jähri-
gen Tradition erheblich gefährden, da dies den Verlust der Budenstadt (Chilbi) sowie 
die Abwanderung langjähriger Marktfahrenden zur Folge hätte, die als wesentliche 
Träger der Tradition gelten. 
 
Die Annahme, der aktuelle Jahrmarkt werde durch wiederholt ungünstige Witterung 
beeinträchtigt, wird basierend auf der dargelegten meteorologischen Analyse wider-
legt. Die klimatischen Rahmenbedingungen der letzten Dekade, insbesondere die 
Windsicherheit, erwiesen sich für die Durchführung stets als geeignet. Ungeachtet 
dessen wird ein Prozess definiert, der eine rechtzeitige und koordinierte Absage künf-
tiger Jahrmärkte im Bedarfsfall sicherstellt. 
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Die Akzeptanz des etablierten Termins Ende Oktober wird durch positive Rückmeldun-
gen der Marktfahrenden untermauert, die ihre Zufriedenheit mit den erzielten Um-
satzzahlen und die unveränderte Absicht zur künftigen Teilnahme bekunden. Eine Vor-
verschiebung ist nicht erforderlich. 
 
 

6 Zusammenfassung 
Eine Vorverschiebung des Kreuzlinger Jahrmarkts in den Zeitraum zwischen August 
und Oktober ist aufgrund der komplexen organisatorischen Rahmenbedingungen 
nicht sinnvoll und wird auch von den Marktfahrenden nicht gewünscht. Die hohe Ver-
anstaltungsdichte in den Spätsommermonaten führt zu Engpässen in der Flächennut-
zung sowie zu einer starken Beanspruchung der Infrastruktur. Da die Tourneepläne des 
Schausteller-Anbieters fest verplant sind, würde eine Terminänderung die Fortführung 
der 90-jährigen Chilbi-Tradition gefährden. Ein Abgleich mit dem Marktkalender des 
Schweizerischen Marktverbandes verdeutlicht zudem, dass hunderte schweizweit 
stattfindende Märkte in diesen Zeitraum fallen, was zu erheblichen Terminkonflikten 
führen und die Teilnahme zahlreicher Marktfahrenden infrage stellen würde. Da deren 
Warenangebot gezielt auf die Herbst- und Wintersaison ausgerichtet ist, garantiert der 
bewährte Termin Ende Oktober die grösste Beständigkeit sowie wirtschaftliche Stabi-
lität. Aus diesen Gründen hält der Stadtrat an diesem Zeitpunkt fest. 
 
 

Kreuzlingen, 14. April 2026 
 
Stadtrat Kreuzlingen 
 
Thomas Niederberger, Stadtpräsident 
 
 
 
Michael Stahl, Stadtschreiber 
 
 
 
Beilagen 
1. Interpellation 
2. Begründung vom 22. Januar 2026 
3. Schreiben Müller & Baer vom 28. Februar 2026 
4. Marktkalender Schweizerischer Marktverband (August bis Oktober) 
 
 
Mitteilung an 
– Mitglieder des Gemeinderats 
– Medien 







  

 

 
 

Gemeinderat 
 

  
Auszug aus dem Wortprotokoll 23. Sitzung des Gemeinderats Kreuzlingen der Amtsperiode 
2023/2027 
22. Legislaturperiode 
 
Donnerstag, 22. Januar 2026, 19.00 Uhr, im Rathaussaal 
 
Anwesend 36 Mitglieder des Gemeinderats 

5 Mitglieder des Stadtrats 
  
Entschuldigt GR Eva Dal Dosso, GR Käslin, GR Keller, GR Zülle 
  
Vorsitz Gemeinderatspräsidentin Elina Müller 
  
Protokoll Stadtschreiber Michael Stahl, Sandy Hiller 
 
 
Traktanden 
 
9.  Interpellation Prüfung einer Vorverschiebung des Kreuzlinger Jahrmarkts / Begründung 
  
GR Dogru: Mit dieser Interpellation geht es ausdrücklich nicht darum, den Kreuzlinger Jahrmarkt ins 
Frühjahr oder in den Sommer zu verschieben. Der Jahrmarkt soll im Herbst bleiben. Es geht aus-
schliesslich um eine gezielte Anpassung des bestehenden Termins innerhalb des Herbstes, beispiels-
weise vom letzten Montag im Oktober auf den letzten Montag im Herbst oder auf einen früheren 
Termin im Oktober. Ziel ist es, bessere und verlässlichere Wetterbedingungen zu schaffen, ohne den 
Charakter und die Tradition des Jahrmarkts zu verändern. Im vergangenen Jahr wurde der Jahrmarkt 
erst abgesagt, nachdem die Marktstände bereits aufgebaut waren. Viele Marktleute hatten zu die-
sem Zeitpunkt bereits Lebensmittel vorbereitet, Waren eingekauft und viel Zeit investiert. Der ge-
samte Aufwand sowie die entstandenen Kosten waren damit verloren. Diese Situation hat zu einer 
grossen Verunsicherung geführt. Bei mir persönlich, aber vor allem auch bei den Marktleuten. Viel-
leicht fragen sich einige mittlerweile ernsthaft, ob sie unter diesen Umständen überhaupt noch ei-
nen Stand mieten sollen. Das ist für einen traditionsreichen Anlass ein ernstzunehmendes Signal. 
Genau deshalb ist es wichtig, dass wir dieses Thema frühzeitig gemeinsam angehen. Mir geht es 
nicht um einen Entscheid von oben, sondern darum, dass die Betroffenen aktiv einbezogen werden. 
Selbstverständlich müssen bei einer möglichen Terminverschiebung auch die zwei Wochen Schulfe-
rien berücksichtigt werden. Diese sind für viele Familien relevant und beeinflussen sowohl die Be-
sucherzahlen als auch die Verfügbarkeit der Beteiligten. Gerade deshalb ist es mir wichtig, dass es 
nicht um einen schnellen Entscheid, sondern um eine sorgfältige Prüfung geht. In dieser Prüfung 
sollen neben den Wetteraspekten auch die Schulferien, bestehende Termine sowie die Rückmel-
dungen von Marktleuten und der Bevölkerung einfliessen. Nur wenn alle diese Punkte gemeinsam 
betrachtet werden, kann eine gezielte Anpassung des Jahrmarkttermins sinnvoll und breit akzeptiert 
sein. 
 

Beilage 2 



Beilage 3



 

 

 

Beilage 4



 

 

 



 



 



 

 

 

 



 

 



 

 



 

 

 



 

 



 

 



 

 

 

 



 



 

 



 

 

 



 

 



 





 

 



 

 

 



 

 



 



 

 

 

 



 

 



 



 

 

 

 



 



 





 

 



 

 

 



 



 





 

 



 

 



 

 



 



 



 

 



 

 



 

 





 

 

 



 

 



 

 





 

 

 



 

 



 

 



 


